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Car-sharing: Offenburgs Autoteilergemeinschaft heißt "ÖKOMOG“
Nachdem  offensichtlich  die  Zeit
dafür  reif  ist,  gründete  sich  mit
tatkräftiger  Unterstützung der  BUO
und  der  Freiburger  Autoteilerge-
meinschaft  FAG  am  Donnerstag,
den  26.  Januar  1995  in  der  Villa
Bauer der VHS Offenburg e. V. die
„ÖKOLOGISCHE  MOBILITÄTS-
GEMEINSCHAFT  OFFENBURG“
(ÖKOMOG). 

Seit über  zwei Jahren bemüht sich
die Initiativgruppe Autoteilergemein-
schaft  Offenburg,  bestehend  aus
Ingo KEMPF, Hubert WERNET und
Frank  C.  LASCH,  um  die  Reali-
sierung eines car-sharing-Modells in
Offenburg. 

Das gemeinschaftliche Autoteilen ist
interessant  für  alle,  die  eine  sinn-
volle  Ergänzung  zu  Fahrrad  und
öffentlichem  Verkehr  (ÖV)  suchen,
z. B. um kurzfristig Lücken im Netz
des ÖV zu überbrücken oder wenn
es  einmal  unhandliche  Sachen  zu
transportieren gilt. Weiterhin nutzen
viele  das  Autoteilen  als  Ersatz  für
den  Zweitwagen,  Betriebe  und

Behörden  sehen  es  als  eine
Alternative  zu  betreibseigenen
Fahrzeugen.

Der  Grundgedanke  besteht  darin,
die  Anzahl  der  Fahrzeuge  zu
verringern  und  die  bestehenden
optimal auszunutzen. Dabei zahlen
die  Nutzer  nur  die  variablen
Kosten.  Neben  diesem  ökono-
mischen Aspekt  profitiert  aber vor
allen  Dingen  die  Umwelt.  Weil
bereits  die  Herstellung  des
Fahrzeuges  die  gravierendste
Umweltverschmutzung  darstellt,
die  in  keinem  Vergleich  zu  den
Belastungen  des  Fahrbetriebs
steht,  verdient  die  massive
Verringerung  der  Anzahl  der
Automobile  die  vordringlichste
Aufmerksamkeit.

Die BUO hat die Schaffung eines
Autoteilers schon immer unterstützt
und  bietet  auch  in  der
Gründungsphase  an,  eine  An-
schubfunktion zu übernehmen. So
teilen  sich  BUO  und  ÖKOMOG
für's  erste  das  Büro  im  FORUM

REGENTROPFEN,  Offenburg.
Ebenso  ist  die  BUO  bei  der
Beschaffung  von  preisgünstigen
Darlehen  behilflich,  die  zur
Finanzierung  eines  ersten  Fahr-
zeuges benötigt werden.

Die ersten Vorstandsmitglieder von
ÖKOMOG,  Frau  Maria  GILLE,  die
Herren  Daniel  VIESER,  Stefan
STÜRZEL  und  Frank  C.  LASCH
bedanken sich im Namen der neuen
Mitglieder bei allen Helfer/innen und
Unterstützer/innen,  die  zur  erfolg-
reichen  Gründung  von  ÖKOMOG
beigetragen haben.

Autoteilergemeinschaften  leben  er-
fahrungsgemäß  in  erster  Linie von
der  Mund-zu-Mund-Propaganda.
Also  weitersagen,  weitersagen,
weitersagen ...

   fcl.

(aus  Rundbrief  der  BUO  Nr.1,
Februar 1995)

Neues von Ökomog
Unter dem Motto: „Wir machen Car-
Sharing für Offenburg. Und für Sie“
bietet  die  ökologische  Mobilitäts-
gemeinschaft  Offenburg  e.  V.
(ÖKOMOG) seit Juni diesen Jahres
ihre  Dienste  an.  In  der  Scheffel-
straße  in  Offenburg  (nähe
Schillerplatz)  steht  für  die
Nutzer/innen ein VW-Golf  auf Abruf
bereit. Bisher nutzen zehn Vereins-
mitglieder das Car-Sharing.

Fast zwei Monate Erfahrung haben
gezeigt,  daß  unser  Car-Sharing
reibungslos verläuft. Dies verdanken
wir nicht zuletzt der guten Zuarbeit
und Kooperation mit der Freiburger
Autogemeinschaft  FAG.  Über  die
FAG kooperieren wir  z. B.  mit  der
Buchung und  der  Abrechnung der
Fahrzeuge. Weiterhin teilen wir für
unsere  Garagen  und  Schlüssel-
tresore die gleichen Schlösser,  um

eine problemlose Quernutzung mit
Freiburg  und  dem  Umland
(Emmendingen,  Kenzingen,
Waldkirch,  Staufen,  Müllheim,
Titisee-Neustadt,  Altglashütten,
Villingen-Schwenningen,
Furtwangen  und  Breisach)  zu
ermöglichen.

Nach  Ablauf  der  Ferienzeit  will
ÖKOMOG  verstärkt  in  die
Öffentlichkeit  treten,  um  weitere
Nutzer/innen  zu  gewinnen.  Das
kurzfristige  Ziel  besteht  darin,  bis
Ende  diesen  Jahres  noch
mindestens ein weiteres Fahrzeug
- in der Nähe des Rabenplatzes -
anzubieten.

So  wird  ÖKOMOG  auch  eine
Schnuppermitgliedschaft  anbieten,
wo Interessierte für die Dauer von
3  Monaten  das  Car-Sharing  von

ÖKOMOG  ausprobieren  können.
Die Bedingungen sind die gleichen,
lediglich  die  Kaution  ist
grundsätzlich auf DM 650,- (≈ Höhe
der Selbstbeteiligung im Schadens-
fall) reduziert.

Info-Material,  Plakate,  Nutzungs-
verträge  können  angefordert  wer-
den  bei  Frank  C.  LASCH,  Tel.
0781/67  445.  Der  Termin  für  die
nächste  Mitgliederversammlung  ist
am  Mittwoch,  den  20.  September
1995, VHS Offenburg, 20 Uhr.    

Fcl.

 

(aus  Rundbrief  der  BUO  Nr  2,
September 1995)
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